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ABSCHLUSS

Gerontologe/Gerontologin CAS 

"Multidisziplinäre  Gerontopsychiatrie“

Voraussetzung ist neben der regelmäßigen Teilnahme an
den Veranstaltungen der erfolgreiche Abschluss der Modul-
prüfung.

LEHRENDE

Die Lehrveranstaltungen werden von renommierten Wissen-
schaftler/innen durchgeführt, die in engem Kontakt zur Praxis
stehen.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. Dr. Martina Schäufele
Professorin für Gerontologie und Soziale Arbeit mit älteren 
Menschen
Paul-Wittsack-Str. 10, 68163 Mannheim
Telefon (0621) 292 - 60 82
m.schaeufele@hs-mannheim.de

Veranstaltet von:
Hochschule Mannheim – Fakultät für Sozialwesen

Veranstaltungsort:
Hochschule Mannheim
Gebäude C
Paul-Wittsack-Straße 10, 68163 Mannheim

INHALTL. AUSKÜNFTE, ORGANISATION, ANMELDUNG

Hochschule Mannheim
Fakultät für Sozialwesen
Paul-Wittsack-Str. 10, 68163 Mannheim

Ingrid Hendlmeier
Dipl. Sozialarbeiterin (FH), Dipl.-Gerontologin
Telefon (0621) 292 - 6079
zukunft.alter@sozialwesen.hs-mannheim.de

www.angewandte-gerontologie.de

n der  Katholischen  Hochschule
Freiburg  kann eine  weitere   auf
Gerontologie  bezogene 
Wissenschaftliche  Weiterbildung
absolviert ECTSwerden. Die

Verbundmasterimwerden
AlterZukunft gegenseitig

anerkannt.

VERBUND

Angewandte Gerontologie
– Modul II Multidisziplinäre
Gerontopsychiatrie

Eine interdisziplinäre wissenschaftliche 
Hochschulweiterbildung auf Master-Niveau

Abschluss: Gerontologe CAS / Gerontologin CAS =
Certificate of Advanced Studies
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Modul 
Multidisziplinäre Gerontopsychiatrie

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

eine mindestens zweijährige einschlägige Berufserfahrung
Beratungs-, Lehr-, Planungs- oder Referent/innentätigkeit 
oder Leitungs- oder Multiplikator/innenfunktion (z. B.
Leitung von Teams, Einrichtungen oder Abteilungen)
kein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss 
erforderlich

Gern kann sich bei uns auch erkundigen, wer als Querein-
steiger /in in der beruflichen Seniorenarbeit berufliche
Neuorientierung sucht oder / und berufliche Expertise
mitbringt, die sich in der oben genannten Auflistung
nicht wieder findet.

STUDIENDAUER

1 Semester
Die  Weiterbildung umfasst insgesamt  300 Arbeitsstunden,
davon sind ca. 1/3 der Arbeitsstunden Seminarunterricht.
Auf die Selbstlernzeit entfallen 2/3 der Arbeitsstunden.

Der Unterricht ist verteilt auf  vier Tagungseinheiten zu
je 24 Stunden an drei aufeinander folgenden Tagen(in der
Regel einmal monatlich, Do., Fr., Sa.).

Studienbeginn März 2026

Studienende Juli 2026

Anmeldeschluss 15. 02. 2026

KOSTEN

Die Studiengebühr beträgt 1.700 Euro + 300 Euro
An meldegebühr und umfasst  folgen de Leis tunge n:

Lehrveranstaltungen

Studienmaterialien

Seminargetränke

Prüfungen, Abschluss /Zertifizierung

 

 

 

 
 
 

 

Kontaktstudium Angewandte Gerontologie -
Multidisziplinäre Interventionsgerontologie 
und Gerontopsychiatrie
Eine interdisziplinäre wissenschaftliche Hochschulweiterbil-
dung auf Master-Niveau.

Gerontologe CAS / Gerontologin CAS =
Diploma of Advanced Studies

ZIELSETZUNG

Ziel der  Weiterbildung ist eine gleichermaßen theorie-
basierte wie anwendungsorientierte Vermittlung von For-
schungsergebnissen vieler Wissenschaftsbereiche, die sich mit
Fragen  der  Gerontopsychiatrie befassen und ihre
praktische Umsetzung in zahlreiche Bereiche der Arbeit mit
alten Menschen.

Die Teilnehmer/innen haben die Möglichkeit, durch sachliche
und persönliche Auseinandersetzung mit den
Informationen Verständnis und Handlungskompetenz für
gesellschaftliche und individuelle Fragen zu  psychischen
Erkrankungen  älterer  Menschen zu erwerben sowie die
Verbindung zum eigenen Arbeitsfeld herzustellen.

Fachkenntnisse werden vertieft und reflektiert. Die Teil-
nehmer/innen lernen zukünftige Formen der Betreuung,
Begleitung und Versorgung von gerontopsychiatrisch 
erkrankten Menschen kennen. Gewonnenes Wissen kann 
unmittelbar im Berufsalltag angewandt werden.
Durch multidisziplinäre Betrachtung wird das Verständnis für
Probleme und Ressourcen der älteren Menschen und deren
Handlungskompetenz erweitert. Das unterstützt bei gegen-
wärtigen und zukünftigen Anforderungen.

 ZIELGRUPPE

Die  Weiterbildung richtet sich an berufserfahrene Multipli-
kator/innen und Beschäftigte mit Schlüsselfunktionen, Lehr-,
Beratungs- oder Leitungsaufgaben aus allen Fachdisziplinen,
die mit alten Menschen zu tun haben und die eine fundierte
praxisorientierte wissenschaftliche Qualifizierung anstreben.

Risiko- und Schutzfaktoren für psychische Gesundheit im 
Alter
Depression: medizinische und psychosoziale Aspekte 
Dimensionen der Suizidalität bei älteren Menschen 
Medizinische Grundlagen der Demenzerkrankungen 
Psychosoziale Aspekte von Demenzerkrankungen
Älter werdende psychisch kranke Menschen 
Versorgungsstrukturen für gerontopsychiatrisch erkrankte
Menschen
Rechtliche Aspekte der Gerontopsychiatrie

Die Weiterbildung ist ein Teilmodul der bereits
gestarteten Weiterbildung Kontaktstudium Angewandte 
Gerontologie.




